
^ z - . ^ « l Mittwoch den 22. Februar 1854.

3. 106. :» (K) Nr. 55U.
C o n c u r s « K u n d m a c h u n g .

Zur Durchführung der politischen Sequestra«
lion der Weißenfelser Waldungen kömmt die
stelle eines Witthschaftführers und politischen
Sequesters zu besetzen, und wird hlezu der (5on^
t "ö bis 2«. März 1854 eröffnet.

M i t diesem Dlcnstposten, der jedoch lediglich
als ein Plioatdienst zu betrachten kömmt, und
daher weder die Eigenschaft eines l. f. Beamten
noch eine Parifizirunz mit letztern für die Dauer
b" Dienstleistung gewahrt, ist ein monatliches
Gchallspauschale von sechözig Gulden (Z. M .
verbunden.

Bewerber um denselben haben ihre mit der
"forderlichen Nachweisung über Alter, Moral i tät
und politische Haltung, über die abgelegte Staats-
sorsiplüfung, oder mindestens über die mit gutem
Erfolge an einer öffentlichen Focstlehranstalc zu-
^ck^Icgten Studien, ferner über ihre bisher,ge
^'Istleistung versehenen Gesuche innerhalb der
^vl'ciußfl-ist unmittelbar, oder im Falle sie gegen-
^^'ttig in l. f. Diensten stehen sollten, im Wege
'!)ter vorgesetzten Behörde bei dieser Statthaltcre,
zu überreichen, und darin zugleich anzugeben, ob
und in welchem Grade sie nut einem der Eigen-
thumö. Prätendenten obiger Waldungen verwandt
oder verschwägert seien.

Rücksichtlich jcncr Bewerber, die gegenwartig
in l. f. Diensten stehen, wird sich die Siatchal
tnei im Falle ihrer Ernennung vorerst geeigneten
Orts dahin verwenden, daß demselben der Rück-
tritt in lhren gegenwärtigen Dienstposten und
zwar ohne Unterbrechung ihrer Dienstleistung
offen nhalten werde.

Von der k, k. Statthalters in Laibach am
l 3 . Februar l854 .

Gustav Graf v. C h o r i ns k y m. p.,
k, k. Statthalter.

3. "»7. <» ( i t , Nr. I9Ul».

C o n c u r s . K u n d m a c h u n g .

Zur Wiederbesetzung der bei dem k. k. Tteuer-
und Depositenamte in Fricdbelg (Vezirköhaupt-
mannschaft Haltberg) in Mediq<ing gekommene'
prov. Eünu'hmerssteUe, womit ein schalt jährl.
Bechbhundert Gulden ( M M si. C. M ) und die
Verpflichtung zur Leistung einer Caution im Ge-
halisbetrage verbunden ist, wird der C o n cu r s
b is 15. M ä r z l 6 5 4 ausgesch r i eben .

Die Bewerber um diese Dlenstlsstelle haben
lhre mit der Nachwelsung über Alter, Religion,
verehelichten oder ledigen S t a n d , zurückgelegte
^tudien, ihre vollkommene Befähigung zur Lei-
^>'g der Steueramts-, Cassa- und Gebührenbe-
^^Istln, sgescha'fte, ihre bisherige Verwendung
"nd Dienstleistung, tadellose Moral i tä t , Sprache
^ber sonstige Kenntniffe, versehenen Gesuche inner-
halb oer Concursflist, und zwar jene, welche bereitb
'n öffentliche» Diensten stehen, durch ihre vorgesetzten
Behörden, die Andern aber im Wege jener poll '
tischen Behörde, in deren Amtsbereiche sie ihren
Wohnsitz haben, an die k. k. Bczirköhauptmann-
schaft Harrberg zu leiten, und darin zugleich an<
zugeben, in welcher Art sie die vorgeschriebene
Dtenstca^tion zu leisten vermögen, dann ob und
in wachem Grade sie mit einem Steuerbeamten
ln dem hiesigen Amtsbereiche verwandt oder ver-
schwa'qert sind. !

Auf besuche, welche nach Ablauf dcs Con-
curstermineö eingebracht werden, oder welche die
oberwähnten vorgeschriebenen Erfordernisse nicht
legal nachweisen, wird keine Rücksicht genommen
werden.

Von der e. k. steirisch'illyrischen Finanz-
Landes-Direction

Glatz am 7. Februar 1854.

Z. » W I ( ! ) N r 2427.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Landeshauptcasse in Gratz ist
eine Liquidatorsstclle mit d.m Iahresgehalte von
Siebenhundert Gulden, und der Verbindlichkeit
zur Leistung einer Caution von Eintausend Gul-
den, provisorisch zu besetzen.

Die Bewerber um diese Dienstesstelle, oder
im Falle solche durch einen Offizial be,etzt wet'
den sollte, um eine Cassa-OsslzlalcnsteUe mit dem
Gehalte jährlicher tWU st, 5,W si. oder ^UU st.,
oder um eine Casseamtsjchreibetstelle mit dem
Iahresgehalte von »50 st. oder 3M» st., haben
lyre gehörig instruirten Gesuche, worin sie sich
über ihr Alter, Religion, S tand , ihre Studien,
zurückgelegten Prüfungen und Sprachkenntnlsse,
dann insbesondere über die mit gutem Erfolge
abgelegte Prüfung aus der Staatsrechnungswis
senschaft, so wie über die mündlich und jchilft«
lich gut bestandene Casseplüfung, cndllch über
ihre Fähigkeit zur Leistung der vorgeschriebenen
Caution, welche rücksichtNch einer Offlzlalenstelle
mlt dem Betrage des IahresgehalteS festge>etzt
ist, auszuweisen haben, innerhalb der Concurb^
frist, welche b i s 1« , M ä r z l «. ' , 4 be.
stimmt w i r d , im vorgeschriebenen Dienst'
wege bei der Amtbvol stehung oer k. k. ^andeb'
hauptcassa in Gratz einzubringen, und darm auch
anzugeben, ob und in welchem Grade sie^ etwa
mit einem Beamten dieser Lanoeshauptcassc oer.
wandt oder verschwägert sind.

Bon der t, k. steinich illyrischen Finanzlan:
deo - Direction.

Gratz am i 4 . Februar 1^54.

Z T ^ I l T ^ I l ) Nr. 2722.
Concurs « Kundmachung.

Bei dem, zugleich als l^eznkü' und Samm
lungscclsse fungirendcn HauplzuUamte 1! . Classe
in Brucr. ist die ConNoUorbsleUe, mit welcher ni>
Gehalt jährlicher MW st , der Genuß des system
mäßigen Qucutiergeloes, und bezüglich der Besor-
gung der Geschäfte bci der Sammlungocasse eine
widerrufliche Zulage jährlicher l t w st, dann
die Verpflichtung zum El läge einer Caunon im
GehallSbctrage verbunden lst, ln Erledigung ge-
kommen.

Die Bewerber um diese Dienstesstelle haben
ihre mit der Nachweisung über >hr Alter, R»
llglonbbekcnnlniß, ihre tadellose molall>che u»d
poluiichc Hal tung, über ihre S t u d i e , Sprach
rennllüsse, biöhcl'ge Dien>llelstung und Aubbll
dung im Zol l ' , Manipulations-, Cassa- und Rech«
nungsg.schäfte, dann über die .'.blc^ung der nul
dem hohen Finanz-Millistcrial'Erlasse vom 25
August 1853, Z. U 2 7 ^ I . ^ i . C., vorgesch» lebe«
nen Prüfung aus dem neuen Zollverfahren und
der Warenkunde, endlich der Prüfung aus de»
Cassa- und Verrechtnmgs-Hjolschlislen versehenen^
Ge>uchc b i s l 5>. M ä r z 1 « 5 - i im vorge>chrlc^
bencn Wege bei der t. t. Cameral ^ Bezll kS-Ver
waltung Brück einzubringen, darin zugleich die
Fähigkeit zur Leistung der vorgeschriebenen Cau^
lion nachzuweisen, und endlich anzugeben , ob und
ln welchem Grade sie mit cinem Beamten deb
Aerwaltungsgebietes dieser FinanzlandeS'Direl-
tion verwandt oder verschwägert sind.

K. t. Finanzlandes > Direction für Stciermalk,
Kärnien und Krain.

Gratz am , 5 . Februar l 8 5 4 .

Z i83. ( l ) Nr. 5«55
E d i c t .

iUom k. k. Aezirksgnichle Radmalinsoor! wilD
hiemil öffentlich bekannt gemacht: '

Malthäub Gouc von Aop. ĥ 'bc wir«! dcu u».'
dekamrc wo btsindlichtn H^.ijche G"lc ^ n d dc<i<.,
undcranitte Erben unleim ,^. December l ,^ . , 3 ' ^ ^ '
hieramls die Klage auf Zuettemumg dcö ^cstli
u»d Eigenthumsrechtes der im Grundbuche der vor
maligen Herrschast Geldes 8ul. Urd. Nr. "«»» Uno
im neuen Kataster i>ul) Parz. Nr. 702 k ' ^ vvr.

kommende«, auf 225 Iuch 1512 ^K la f t e r und auf
7 l Joch 9!)0 I I Klafter vermessenen Alpe sannnt
Wald 8tl>r,^'ii»^, dann des dazu gehörigen z^ili Paiz.
Nr . 6 8 l » «t. l, auf «3 Joch 682 î l Klafter vermisse,
nen Gereuthe gleiches Namens, aus dem Titel der
Ersitzlmg eingebracht und um lichterliäic Hi l f r gedelcii,
worüber die Tagsatzung zur mündlichen ilierliandlling
auf den 24. Apl i l l 8 5 4 , ^o rmi t lags 9 Uhl hier-
anus mil dem Anhange dtS §. 2U a G. O . ange--
ordnet worden ist.

D a der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, und sie außer den k. k. östcrrei'
chifchen Staaten abwesend sein können, so Hal man
ihnen aui ihre Gefahr und Kosten in dcr Person
des Herr» Valent in Blasit>ch von Sava als lüuiiitc»,-
. ^ nctul l l aufgesiclN, mit dem die vorliegende
Streitsache nach den Vorschriften d,r allg. G. O.
verhandelt und enlschieden werden wird.

Dessen werden die genannten Geklagten zu dem
Ende erinnert, daß sie zur obigen Tagsatzun^ selbst
zl> erscheinen, oder eine» eigenen Sactiwaller au>-
zustellen, oder dem aufgcsiclUen <^ul2!lil' »^ ucNiin
ihsl' Behelie an die Hand zu geben wisiVn n w ^ i i ,
widrigenfalls sie die ans ihrer Vers^unung rnt-
stehenden Nächlheiligcn Folgeir sich selbst zuzlischrei'
ben hätten.

K. r. Bezirksgericht Nadmannsdorf ain l 7 .
December «853,

Z. 267. ^ l ) N l . 472.
E d i c t .

Vor den, k. k. Bezirksgerichte zu Welchs.Isiein
h<il)en aUe Bil'ji'niHe» , welche ai^ di? ^'>ellasselischaft
des am ^. November o. .>. im Slrashallst zu Laidach
vcriiolvoie» Jacob K u r a l t , g^wesenli, Hausl'csitzcr .
und .Klä'mei' zu Savcns t^» , eine Fordcrui'g zu
sicllkn dabei,. zur Anmeldung und Darlhuung dcr.
sllben den 20. März d. I . Vornul laqs lo Uhr ^ i
eischeinen, oder bis dahin ihr Anmcldungs^cNich
scd>i!llich zu l'ibrrrc,chen, widiigens diesen G l ^ i d i -
gern an die Verlassenschaft, wenn sie durch die
Bezahlung dsr angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, aI6 in so
,crne ihnen ein Pfaüdrecht gebührt.

K. k. iüezirtsgerichl Weichselft.ill am 13. Fe-
bruar l8ä4.

Z. 220. , l ) N r . 5957.
E d i c t .

Das k k. Bezirkegericht Tschtlnembl macht a l l '
gemein belannl'. ^ ^

ES habe ouf Anlangen des Math ias Benöiö
/ u n Hschelnemdl, (iessionärs des S imon Vlickina-
uac, >n die lieutrlicht »recutive Feilbiesnilg des,
d>m Johann lloser gehörigen, in der S l a d l Tschcr-
!>cmt>l 5u^. (5onfc. Nr. 48 gelegenen, im vormali-
gln Grundduche der Etactgul t TschilNlmdl znb C.»
Nr. l v 7 voltommendtn, gerichtlich auf 2 l 5 ft. gc-
Ichatzltn Hallsls nebst dazu geröligen vier Farinach'
a"th»ilen. a ls : por- iVl^rl l^l i^i i l s»ule, n» Inili» v
lvl»!,!» lind ^«'s ^! ' j3 l ,5l i , ln p c l i , wegen v»>n Pa l l l
W^cl'sc ans Ncsselthal, als E'steh^r diestr Re,iMät,
nlcht l l lül l tc«, iiicitationbbtdingnisscn und den, M a -
thias i ü . l i ^ i « , als Cessionar des S imon Vukmanac
»och schuldige» »09 f l . 56 kr. c. 5. «:, g«w>lNgct,
luid dazu eine einzige T.'g>ahrt aus den 4. März
!8.'»4 Vo>mittags 9 Utir in der hiesigen Geiicl ls-
t^nzlci l „ ! l d<m B'isal^e angcordnel, daß d.U'»i cicse
N^alitai »ölhig.nlallS uiUlr den, erst'N Mr>stoole
und aUcnsalls auch unler dcm geiichlNchen Schaz»
zungöw.lthe l)inla!ift»gll'cn werde» wi rd .

Die Ü>iltatil>n5bcdlng!"ssl'. das Schal^ungspro.
tocoll ui.d r^r GlUnrdllchSlxtraci töniu» hnramis
>ll>g<sehen wl lden,

Tschcrn.mdl am 30. November i853^

^ " . 6 U . ( ' ) ^ ^ ^ ^ 49 l .
E d i c t ,

Vor dieftm t. l . BezirtSgerichte hat Gertraud
^ha» von B><! N r 7. gegen Bernhard Kastele vo»
S t l o l'li D o d , dil Klage <l« ^rurg . 25 0. M . ,
Nr. 4 9 l , au» Zahlung eines Dar lehms pr. 2«>0 ft.
,annul IülcnsslN ,'Ngel'r.»chl, woru»er die Tagsaz.
zung zu, summarischen Verhandlung auf dr» 2 l .
März l. I . Vormittags 8 Uhr bestimmt wurde.

D a der Ausenthaltsoll des Glt lagten unlekannt
ist, so wurde ihm n'ir diesen F.'ll Fraxz Kastelc
von S a d zum Curator b»stellt, mit welchem dic
die Iicchtssache ausgetrassen »verdm »vird, »v^in rer
G°klagte zur obigen T.,gsatzung nicl't s.lbst cr>a>'i»
m » , oder einen andern B<voUmachliglen „ . " " h^ l l
machen würde.

l S l l t ich am 28. Iänn ,s l s s ^ .
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Z. ZN3. n (3) Nr. 44
L ic i ta t ions - Kundmachung.
Auf Grundlage der von der löblichen k. k.

Landesbaudircction für Krain erhaltenen Ermäch-
tigungen wird hinsichtlich der für das I a h r l 8 5 - l
auf den Reichsstraßen des k. k. Baubezirkeö Krain
bürg zur 'usführung genehmigten Kunssbauten
den 25,. d. M , Vormittaa. von 9 bis 12 Uhr
und nöthigen Falls auch Nachmittags von 3 bis
tt Uhr vor der k. k. Bezirkshauptmanns: aft Krain
bur.^ die Licitations - Verhandlung abgehalten
werden.

Bei der dießfälligen Licitation werden nach-
stehende Bauobjecte zur Ausbietung kommen,
und zwar:
u) Die mit dem löblichen k. k. Baudirections'

Decrete vom 3. September o. I . , Z. 2U2r<,
zur Ausführung genehmigte gewölbtell>>>5<:k/u
Brücke an der Wuizner Zcraße, zwischen dem
Distanz «Zeichen l / 7 - t t , welche eine lichte
Weite von 1° 3 , dann eine Lange von 3 " - 2 '
vesihl, und mit 4 , eine Klafter langen Flügel'
mauern zu velsehcn sein wi rd , im Au6botö>
betrage von 333f l . l t t kr.

d) Die mit höhnn k. k. Btatthalterei-
Erlasse vom »3. November v. I . ,
Z. I l ^? t t , und löblichem Baudirec»
tions«Intimate vom 23. November
v. I . , Z. 4024, bewilligte Recon-
struction der I^c5<^n ll/,i,-Brücke,
ebenfalls an der Wurznerstraße, im
Distanz - Zeichen O / !> l U , welche
gewölbt, und mit den angetrage»
nen Flügelmauern versehen wer»

den muß, im AusbotSbelrage von I M 7 » 25 »
e) Die Reconstruction der sogeliannte»

Unter»!VI«.'!»l:!lil.!,,'Brücke an dei
Kankerstraße, zwischen dem Distanz»
Zeichen N / 4 - 5 , welche gemauerte
Widerlags» und Flügelmauern und
einen hölzernen Oberbau erhalten
soll, im Ausbotöbetrage von . 832 >, 32 »

l i ) Ferners die mit löblichem Baudireo
lionsdecrete vom l 4 Jänner l. I . ,
Z. 4.'l8»ll« l«5,3, bewilligteRecon«
struction eines gewölbten Durchlaß-
canals an der Loiblerssraße, im
Distanz ' Zeichen l I l / 3 - 4 , im
adjustirten Auöbotöbctrage von . 4 U t t » 4 l »

e) Die läonservations « Arbeiten an
der Krainburger ^^va - Brücke,
im Distanz-Zeichen l l l / 4 - 5 , im
adjilstirlrn Betrage von . . . 422 » 80 »

5) Die Conservations - Arbeiten an der *
im Zuge dcr Wurzner Reichsstraße
befindlichen Feistritzbrücke, zwischen
dem Distanz.Zeichen 0 / 2 - 3 , im
Au5botsbetragc von . . . . 4U4 » 28 »

^) Die (Honservaiions'Arbeiten an der
8i>^il5t'ln! - Brücke, im Distanz«
Zeichen l l / ! 4 - 1 5 > , dann der Iauer-
burger Brücke, im Distanz-Zeic
chen l I l / ^5 6 , und der Bleiofner-
Brücke, im Dlstanz'Zeichen l V/u l ,
im «Aesammtausbolsbetrage von l ? 6 » — »

>,) Die Conservation dcr Waldbrücke,
im Distanz-Zeichen V / 3 - 4 . im
adjustirten Ausdotsbetrage von 266 >> 20 >>

i ) Die Conservations - Arbeiten an der
UoälNiüi«-Brücke, zwischen dem
Distanz Zeichen V / 5 - 6 , im Be«
trage von 2tt » — »

lc) Die Conservations < Arbeiten an der
L ra^c l ^a Brücke, im Distanz«
Zeichen V / l U - l l mit . . . 32,» — «

!) Die Conservations - Arbeiten an der
Uü,»/,«. Brücke, im Distanz-Zeichen
V / '»4 -15 , im Auöbotsbetragc von 70 » 30 >,

m ) Die detto an der Allein - Graben-
Brücke, im Dist.. Zeich. V l / 1 l - l 2,
nach dem vorlitgc«,den Anschlage,
im adjustirtcn Ausbotslietragc von »6 » — >,

n) Die Conservations ^Arbeiten an der
Z u ^ l - B r ü c k e , im Distanz-Zeichen
V l l / 2 - 3 , im adjustirten Betrage
von 104 » — »

o) Die delto an der Mauthbrücke, im
Distanz-Zeichen V l l / , 2 , im
Auöbotsbctrage von . . . . U9 » 20 ^

p) und endlich dieHersteUung des Stra>
ßengcländerö, im Distanz-Zeichen
V l l / 4 5 und V I I / 5 6, im Ve-
sammtausbotsbetrage . . . 2?5>fl. 9 kr.

<j) Ferners die Consetvaticms-Arbeiten
der an der Kankerstraste zwischen
dem Distanz'Zeichen l I / 0 - l bc'
flndlichen sogenannten Maulhbrücke,
im adjustirtenAusbolsbctlage von l 2 s >, 20 ^

>) und die Conservations- Arbeiten der
Dornegger Brücke aus eben dieser
Straße, im Distanz-Zcichen l/ ' t t - 7,
im adjustlllen Betlage von . l4t t » — »

6) endlich die Beischaffung des ^ro
1854 im Antrage stehenden neuen
Straßendauzeuges, im adjustirten
Ausbotsbetrage von . . . . 497 » 30 »

Jeder Licitant ist übrigens verbunden, vor
Beginn der mündlichen Versteigerung der oben
angeführten Bauobjectc der Licitations - Commission
das 5 A Reugeld zu erlegen, welches nach ersolg/
ler Genehmigung seines Anbotes auf die vorge-
schriebene l 0 M Caution zu ergänzen, und oiejr
bis zum Ausgange dcr bedungenen einjährigen
Haftungszeit vom Tage der erfolgten Collaudiruog
und Uebernahme der zur Vollendung gebrachten
Bauobjecte arr gerechnet, bei 0er detr^ffenoen Depo^
srtenlajse orponirt zu verbleiben haben wnd, Die
Zeit für die wirkliche /luSfMung dirscr Bauob'
jecte ist vom Tage der ersolgtcn Ue^ergade der-
selben in d.n bezüglichen speziellen Llcitalicms-
Bedingmssen festgesetzt, u»d die durch die ^la/n-
dlrulig sich heraubsteUcnocn (5ntschä0iguligsbctrage
werden bei den Ä(4 n, I ) , e , l j , « und l vor»
kommenden Bauobjccten in zwei glcichen Ratcn,
uno zwar die erüc Rate nach vlb zur Halste
vorgerücktem B a u , die letzte Rate hiua/a/n nach
erfolgter gänzlicher Vollendung, Collaudirung und
Endabrechnung, bei den übrigen ^ä l; b»H lücl«-
xivt^ 8 vorkommenden Bauten und Lieferungen
hingegen nach ersolgtcr gänzlicher Vollenduog
und Uebernahme der vollführten Herstellungen dem
betreffenden Unternehmer bei der dem Domicll
desselben zunächst befindlichen öffentlichen Casse
zahlbar angewicscn werden.

Zu dieser Verhandlung werden, demnach alle
Unternehmungölustigm nut dem Beisätze eingela
den. daß die übrigen allgemeinen uno speziellen
Licitationsbedingnisse, dann Bauplane und Bau-
beschrcibungen, so wie die summarischen Kosten-
übei schlage bei dem gefertigten BezlltSbauamte
in den gewöhnlichen Amtsstunoen täglich, und
am Tage der Licitations Verhandlung auch bel
der k. k. Bezirtshauptmannschaft Krainburg ein-
gesehen werden können.

Schlüßlich wird nur noch brmeikt, daß schrift
liche Offerte auf dc>, vorgeschriebenen Ltämpel
geschrieben und gehörig abgefaßt, übrigens ader
mit dcm bedungenen 5 ^ Vadium verichcn, nur
vor Beginn der mündlichen Berstrigerung ange
irommen, spater einlangcnde hingegen mcht beach-
tet und zurückgewiesen werden.

Vom k, k. Bczirksbauamte Krainbuig am
»2. Februar l t t54.

Z. 2 l 0 . (2) Nr. 5983.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Mot t l ing wird hie-
mit b,tannt gemacht:

Es habe Jakob Lukan, von A l l t ^ a ^ l . 30,
wider die unbekannt wo befindliche Anna Lukan
und deren ebenfalls unbekannte Rechtsnachfolger,
die Klage auf Eigenthlimszuclkennuna. der, im A l t .
semitschberge gel^encn, im uomralig/n Grundbuche
des Gutes Semilsch i>ul> Curr. Nr. 224, Berg Nr.
125 vorkommenden zwei Uederlalidöwrmgärten im
Wege der Ersihung und sohmigen Eigcnthumseinvel'
leibung angebracht, und es sei darüber von diesem
Gerichte die Tagsatzung a u f den 30. M ä r z
» 8 5 4 V o r m i t t a g s 9 U I ) r , mit dem Anhange
des §, 29 der allg. G O. angeordnet worden.

Dessen werden die unbekannt wo besindlichc
Anna üuka» und deren ebenfalls unbekannten Rechts.-
Nachfolger zu dem Ende und mit dem Beisätze auf-
gefordert, baß sie allenfalls zur rechten Zeit selbst
erscheinen, oder dem zur Wahrung ihrer Rechte
aufgestellten Curator Mat t in Skala vmi Mladiza
ihre Rechtsdehelfc an die Hand geben mögen, weil
widrigens diese Rechtssache m>t demselben allein der
^rdmma. nach allsgcttagcli werten würde.

Mot t l ing am 2b. November »853. j

Z. i84 . (3) Nr . l 5 !4s .
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wlld
bekannt gemacht:

Es habe in der Ertcritioiissache des Herrn
Wilhelm Koos von Laidach, wider Jacob Kostj
von Vesje, ^c lu , schuldige» 69 f l . l kr. c. 5. c.»
in die erellttlve F'ilbietnnq der, dem Lehrern gehö'
rigen, lm GrunoduHe Göitschach «ul^ Reclif.'5lr.
l 2 l vorkommend!I,, geiichllich anf 4N0 st. 50 kl>
gcschal;ll'n '^ Hul 'e, iin Neassumirungswcge gewil'
l iget, und zur Vuni^hme derselben oie drei Feil'
I)!ltui,gst.igsalM,>,t'!, ouf den 3. M ä r z , auf den 3.
April u„d auf den 3. M a i 1854. jedlsmal früh vo«
9 bis 12 Uhr in loco der Realität zu Verje M>l
dem Anhange anberaumt, daß die Realität nUl
llst bei der dritten Fcilbictlmg auch unter dcM
Lchähungswerthc wird hiiitangegeden werden.

Der Gllmobuchsertlact, ons Schä^ungsproto^
cull und die ^icilalionsbedingnisse tonnen hieramts
eingesehen werden.

K. k. Geznksgericht Umgebung Laibachs aM
lö. December l853.

Z. 2 5 l . (3) Nr. ,692.
E d i c t.

Von dem gefertigten k, k. Bezirksgerichte wild
bekannt gemacht:

Das hohe k, k. Landlsgericht hat den ledige"
Hüblclsohn Johann N<,ri'be von Schlebe Nr. 5,
wegen Geistesschwache lütter ^ur<,lrl zu setzen be-
iimDeii, wornach demselbe» Herr Johann Kauzhizl)
uon Zwischiiiwässem als <Zu,alor von r>,»>ftm Gerichte
aufgestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
I I . Februar l854.

Z. 244. (3) Nr . 5365.
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgerichte Scisenberg wird
bekannt gemacht:

Es habe über Ansuche,, des Josef Lega« von
Trägern, in die erccutiue Feilbietung der. auf
Name» Anton «no Ursula Papesch v.rqewalirten, im
vormaligen Gllindduchs 0cr H^rschasl S^'senberg
>;i!l» Rect>s,'^)ir. 249 vorkoinmnidcn, gerichtlich auf
700 fl. geschätzten R<alltät Eonsc,.'^r. l zu Groß-
l ipl^cd, wegcu schuldigen ,09 fl. 23 kr. <:. ». «'.
gcwiUiget, und hiezu vrei Feilbillungs-Tagsatzung^»,
als: die erste auf den 2. März , l

die zweite auf den 3. A p l i l , ! d. I , ,
und die dritte auf den 4. M a i )
jedesmal um lO Uhr Vormittags zu Großliplach
mit dem Anhange bestimmt, das; diese Realität bei
der dritten Feilbictui'gstagsatzuxg auch unter dem
Schätzuligswerthe hmtangea/ven werden würde.

Der GrulidbuchsMracl, das Echahung^proto»
coll und die Licitallonsbedinqnissl können zu den ge»
wöholichei» Aintsstunde» hier eingeseheir werden.

Seisenbrrg am 5. Februar »85 4.

3. 2 l 8 . (3) Nr. 5655.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Tsckernembl
wird bskalmt gemacht:

Es sei in der Ex.culionssache des Andre Kle<
mcliz von Tschllucml'l. geg^n I va» Krolcz von
Prelora, p. to. 80 f l . . über Einverständnis; beider
Theile zur lrecutioen Feilbicllma, der, dem Llpter»
gehörigen, im hi'slgcu Grundbuche »ul> Herssclwst
Freithuru Eurr. 9tr. 257 und 413 vcnkommlnde:',
gerichtlich aus 250 si. und 220 f l . geschätzten Hub-
realitälen über die am 2 l . September, 2 l . Oclo-
^ri und 2 l . November >853 siuchllos vorgoioM'
met'.cn Feildicturlgrn noch ci»e Tagsatzung und zwar
auf dei, 6. März 1854, firih >nn9Ul)r i>» dieser Ge»
richtsk"nzlci mit dem Anhange augeorrnct »rorden,
daß dicßmal die Realitätei» auch unt i l dem Echaz°
zunggwertht hi»t,>r>sscgcbl'n werden.

Der OruudduchssNratt, die Licitationsbeding'
nisse und das Schätzuugsprolocoll könocir täglich ein^
gesehen werden.

Tschlrncmbl am 2 ! , December »853.

3. 250. (3) ?lr. I23lt».
E d i c t .

Die Löscluingsslidrik vom Bescheide l 2 . Ju l i
l. I . , Z. 6064, betreffend die Ertavulation des,
zu Gunsten der Magdalena Logas g^b. N<igode,
>̂ uf der im Loitscher Grundduche 8l,li Rectf Nr.
539 vorkommenden Halbhube des Johann Naaode
von Raunik, haftenden gerichtlichen Verglcichct
vom 24, Apri l ! 8 l 7 , ob 9 l f l . »0 kr. c. ,. ''-
ist zu Handen des denselben und ihren allfalliyer»
ErblN, unbekauiNfN Aufenthaltes, bestellten <üiii-Ät,lir
ll<l «l'turn, Herrn Mathias Wolsl»a,cr von Uiuerpla»
nina, zugestellt worden, wovon die Interelsentiil we»
gen allfälliger eigener Wahrnehinuxg ihrer Rechte
verständigt wird.

K. k. Bezirksgericht Planina am 25. DectlN'
ber »853.

Der k. k VszsrlZricbter:
G e l t s c h t l .


